
Tauch-Trip vom 05.-067.06.2015 an den Kulkwitzer See bei Leipzig

Die Entscheidung unsere Juni-Tour an den Kulkwitzer See zu unternehmen erwies sich als
Volltreffer. Nach 4-stündiger Anreise bei strahlendem Sommerwetter begrüßte uns ein
Tauchgewässer vom Feinsten. Die Bedingungen vor Ort waren so einladend, dass wir trotz der
langen Fahrt am Freitag abend noch einen
Tauchgang machten. Belohnt wurde der Idealismus
mit Sichtweiten von 6 - 7 m, Wassertemperaturen
von 18° C an der Oberfläche, erfrischenden 7° C auf
24 m Tiefe und einigen Hechten, Barschen und
Krebsen in der üppig bewachsenen Flachwasserzone
zwischen 5 und 8 m Tiefe. Nach einem üppigen
Abendessen im “Ast”, einem für seine riesigen
Portionen bekannten Lokal, war es Zeit für die
wohlverdiente Nachtruhe. Schließlich wollten wir
am Samstag ausgiebig tauchen und die eine oder
andere Übung machen.
Der Samstag morgen präsentierte sich mit strahlend blauem Himmel und das Frühstückbuffet
konnte allen Wünschen gerecht werden. Kurz nach 9 Uhr trafen wir dann auch schon an der
Tauchbasis am Campingplatz ein und rüsteten umgehend für den ersten Tauchgang des Tages
auf. Da doch einige Mitstreiter mit halbtrockenen Anzügen unterwegs waren, verzichteten wir

auf ausgedehnte Ausflüge in größere Tiefen. Das
Ausbildungsthema dieses Wochenendes war die
Orientierung mit Kompass und nach natürlichen
Gegebenheiten. Für unsere Silberanwärter wurde die
Funktionsweise des Kompass noch einmal erläutert,
bevor es dann darum ging sich den korrekten
Umgang mit diesem Orientierungshilfsmittel an
Land und vorzugsweise unter Wasser anzueignen.
Mit fortschreitender Übung konnten dann auch noch
die natürlichen Gegebenheiten zur Orientierung
heran gezogen werden. Mit drei Tauchgängen von
45 bis 55 Minuten Dauer war der Tag gut ausgefüllt.

Das hochsommerliche Wetter lud während der Oberflächenpausen zum Entspannen und
Sonnenbaden ein. Krönender Abschluss des dritten Tauchgangs war ein über unsere Köpfe
ziehender Schwarm Amurkarpfen. Ausklingen ließen wir den gelungenen Tag im
hervorragenden italienischen Restaurant unseres Hotels. Die guten Tauchbedingungen
veranlassten uns, für den Sonntag vormittag noch einen Tauchgang einzuplanen, bevor es dann
gegen 13 Uhr wieder Richtung Aschaffenburg ging.
Kurz nach 17 Uhr waren wir wieder auf dem
Gelände des SSKC und einstimmig der Meinung,
dass die Tour an den “Kulki” ein voller Erfolg war.

Danke an alle Teilnehmer die, durch ihre Teilnahme,
zu diesem erfolgreichen und schönen Wochenende
beigetragen haben.

Martin


